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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TT Heinriet-Gruppenbach : TTC Neckar-Zaber III 
Samstag, 25.02.2023, 17:00 Uhr

TT Heinriet-Gruppenbach und TTC Neckar-Zaber III 
schenkten sich nichts

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 entführten die Gäste des TTC
Neckar-Zaber III in ihrem 14. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf bei TT
Heinriet-Gruppenbach. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch
das Satzverhältnis von 29:29. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Ott / Lutz. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die
Spieler von TT Heinriet-Gruppenbach um die Nummer 1 Michael Schukraft nun 19 Pluspunkte in der
Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Schukraft / Sommer kamen mit der Spielweise
von Rank / Mayer am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Schukraft / Kübler und Ott / Lutz, das Schukraft / Kübler letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim 3:0-Sieg
gelang es Löw / Löw die Gastspieler Olajos / Klotz in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den ersten Spielen gingen nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an
den Tisch. Michael Schukraft konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Florian Lutz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der
beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Deutlich nach Sätzen war
hingegen die Drei-Satz-Pleite von Kai Sommer gegen Wolfgang Ott, eine Niederlage die man vor
dem Spiel eher so erwarten konnte. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christoph Schukraft,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Karoly Olajos verlor. Bernhard Löw verlor danach
sein Spiel gegen Wilfried Rank unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Zwar brachte Oliver Klotz Ralph Kübler phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Ralph Kübler mit 3:1 durch. Fabian Löw gelang es, Manfred Mayer im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Beim Stand von 6:
3 gingen die Spitzenspieler TT Heinriet-Gruppenbach und des TTC Neckar-Zaber III in die Box.
Nicht ganz mithalten konnte Michael Schukraft, beim 1:3 gegen Wolfgang Ott, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Kai Sommer
seinem Gegner Florian Lutz letztlich beim 9:11, 11:9, 8:11, 6:11 nicht gefährlich werden. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Christoph Schukraft seinem Gegner Wilfried Rank letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bernhard Löw
machte indes mit Karoly Olajos bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Löw nun bei 10:14. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Ralph Kübler in dem im Vorhinein
als offen eingeschätzten Match gegen Manfred Mayer. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Kübler nun bei 7:12, während Mayer bislang 11 Siege und 6 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Recht kurzen Prozess machte Fabian Löw beim 11:8, 11:7, 11:9 mit Oliver Klotz.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
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Schlussdoppel ging es dann um alles. Zwischenzeitlich konnten Schukraft / Sommer zwar einen
Satz gewinnen, verloren die Partie gegen Ott / Lutz aber trotzdem mit 1:3. Dieser Doppelerfolg
rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist TT Heinriet-Gruppenbach nun ein Punktekonto von 19:9 Punkten auf,
während der TTC Neckar-Zaber III vor dem nächsten Spiel, das am 04.03.2023 gegen den TTC
Zaberfeld II ansteht, 22:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft TT Heinriet-Gruppenbach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.03.2023 gegen TT Güglingen/Frz. (SG).

 Statistik:
 TT Heinriet-Gruppenbach

Doppel: Schukraft / Sommer 1:1, Schukraft / Kübler 1:0, Löw / Löw 1:0 
Einzel: M. Schukraft 1:1, K. Sommer 0:2, C. Schukraft 0:2, B. Löw 1:1, R. Kübler 1:1, F. Löw 2:0 

 TTC Neckar-Zaber III
Doppel: Ott / Lutz 1:1, Rank / Mayer 0:1, Olajos / Klotz 0:1 
Einzel: W. Ott 2:0, F. Lutz 1:1, W. Rank 2:0, K. Olajos 1:1, M. Mayer 1:1, O. Klotz 0:2


